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Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 

 
Wir haben noch Platz für Ihre  
Werbung. Hier könnte sie ste-
hen.  
Auskunft geben die Gemeinde-

büros der beiden Gemeinden. 



Monatsspruch April 2023 
  

Christus ist gestorben und lebendig geworden, 
um Herr zu sein über die Toten und die Lebenden. 

(Römerbrief 14,9) 
 
Nicht nur innerhalb vieler Kirchgemeinden, auch unter Pfarrerinnen und Pfarrern, und 
allen, die Gottesdienste gestalten und leiten, gibt es immer wieder Diskussionen über 
Sinnhaftigkeit und Wichtigkeit verschiedener kirchlicher Riten und Bräuche.  
Darf die Osterkerze auch in der Passionszeit noch entzündet werden? Ist Glocken-
läuten am Karfreitag verboten? Kann man den Weihnachtsbaum schon vor dem 
Epiphaniasfest aus der Kirche werfen? Und ist Abendmahl auch ein echtes Abend-
mahl, wenn es mit Keksen und Saft statt mit Oblaten und Wein gefeiert wird? 
 
Es ist irgendwie beruhigend zu wissen, dass auch die frühen christlichen Gemeinden 
schon über allerlei Riten in Streit geraten sind, wenngleich die Themen sich etwas 
verändert haben.  

Der Apostel Paulus muss Streit in der Gemeinde in Rom schlichten, denn dort ist 
man über unterschiedliche Auffassungen der Speisevorschriften so heftig  
zerstritten, dass es die Gemeinde zu spalten droht. In dieser Situation spricht  
Paulus einen großen Glaubenssatz aus, der vor der uneinen römischen Gemeinde 
fast schon wie ein wütendes Machtwort klingt. Ich stelle mir Paulus vor wie er nach 
tagelangen Diskussionen frustriert mit der Faust auf den Tisch haut und ruft:  
„Herrschaftszeiten, Christus ist doch gestorben und auferstanden, damit er Herr 
über Lebende und sogar Tote sei, also, liebe Gemeinde in Rom, auch über euch 
alle, egal, was euch entzweit!“ 

Paulus meint, dass der, der durch Sterben und Auferstehen die Extreme des 
menschlichen Daseins durchlebt und vereint habe, auch die Extreme unserer  
Diskussionen, Meinungsverschiedenheiten und Spaltungen versöhnen kann. 
Selbst die ultimative Grenze zwischen Leben und Tod hält Christus nicht auf, also 
können ihn auch die Spaltungen innerhalb der Gemeinde nicht hindern, ein Gott 
aller zu sein und die einzelnen Gruppen wieder zu vereinen. Damit werden die  
Streitigkeiten in Rom, und auch unsere Meinungsverschiedenheiten nicht klein  
gemacht oder für nichtig erklärt, ganz im Gegenteil, den Kämpfenden wird trotz Streit 
und Uneinigkeit eine Hoffnungsperspektive gegeben. Ein paar Verse weiter bekräftigt 
Paulus noch einmal, was doch eine Gemeinde im Herzen verbinden sollte:  
„Denn das Reich Gottes ist nicht Essen noch Trinken, sondern Gerechtigkeit und 
Friede und Freude am Heiligen Geist.“ 
 
Wir haben also eigentlich gar keine Not, uns über Speiseregeln, Glockengeläut, 
verschiedene Segenspraktiken oder liturgische Spitzfindigkeiten zu streiten, denn 
viel wichtiger ist es, dass wir einander respektieren und anerkennen und so zu 
Frieden und Gerechtigkeit für unsere Welt beitragen, mit dem Wissen, dass das 
schon ein Stückchen Himmelreich ist.  
 
Sarah Schattkowsky  



Aus dem Gemeindekirchenrat 
 
Liebe Gemeinde, 
bei unserer letzten Sitzung im März gab es relativ wenig zu beschließen.  
 
Nachdem das Gemeindegespräch ein deutliches Votum für einen Gemeindebeirat  
ergeben hatte, wurde dieser nun vom GKR berufen. Neben den laut Grundordnung  
gesetzten hauptamtlichen Mitarbeitenden hat der GKR nachstehende Ehrenamtliche 
berufen: 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Demnächst wird sich der Beirat konstituieren. Nachberufungen sind jederzeit möglich. 
 
Auch die Gestaltung der Kar- und Ostergottesdienste hat uns beschäftigt, das Ergebnis 
finden Sie weiter hinten. Nach der langen Corona-Zeit haben wir nun wieder die  
gewohnten Abläufe in der Gemeinde und der Region. 
 
Darüber hat der GKR noch die Anschaffung von Fleece-Decken beschlossen, die in der 
kalten Kirche benutzt werden können, sowie zwei Weiterbildungsmaßnahmen  
zugestimmt. 
 
Nun wünsche ich Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest. 
 
Herzlichst 
Barbara Simon 
 
 
 

Zum Titelblatt  
 
Alte und kaputte Grabsteine stapeln sich auf dem Luisenstädtischen Friedhof in 
Kreuzberg. Darunter wirkt die bunt bemalte Jesus-Figur fast auch wie Müll. Oder 
zeugt sie unter all dem Stein gar von Auferstehung und ewigem Leben?" 
 
Bildnachweis:  ® Friederike Schinagl. Jezus w Berlinie i Oświęcimiu. 

Alter Luisenstädtischer Friedhof. Berlin Südstern. 2004-2010  

Name Gemeindegruppe 
Helmut Blanck Gottesdienste 
Chi Kit Chow (Henry) Kirchdienst 
Luna Ihrke ejw 
Stella Campana ejw 
Helmut Kistner Kirchdienst 
Detlef Wiethüchter KuKiK 
Kurt Schmich Offene Kirche 
Fred Rutten Kapernaum Singers 
Joachim Szymanski Spielekreis 
Sabine Tillack KuKiK / Spielerunde 



Bibel und Welt 
 
Wir treffen uns in der Regel am  
ersten Dienstag des Monats, 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum Schillerhöhe 
 
 
 
 
 
Dienstag, 04. April 2023 –  
„Klimafasten“ 
 

Andrea Delitz – zuständig für die Gemeinde- 
arbeit in der Kornelius-Gemeinde – befasst sich 
schon seit langem mit dem Fasten in  
seinen unterschiedlichen Ausprägungen, 
schwerpunktmäßig aber mit der Thematik: 

 Klimaschutz 

 Klimagerechtigkeit 

 Bewahrung der Schöpfung. 
 
Wir dürfen uns freuen auf einen informativen 
und spannenden Nachmittag. 

 
 
 
Dienstag, 02. Mai 2023 –  
„Labyrinthe“ 

 
Was hat der Zöllner Zachäus (im Baum) mit 
dem Labyrinth zu tun?  
 
Eine Frage, über die man gemeinsam 
nachdenken könnte. 
 
Und was ist das überhaupt, ein „Labyrinth“?  
 
Der Begriff kann sehr Verschiedenes bezeichnen – je nachdem, in welchen Kontext 
man schaut. Das „Urbild Labyrinth“ mit seinen verschiedenen Erscheinungsformen 
und Deutungen hat immerhin eine etwa 5000jährige Geschichte. Und (nur) ein Teil 
davon sind die sog. Kirchen-Labyrinthe.  
 
Ein weites Feld also, das wir im Mai miteinander ein bißchen erkunden wollen.   

Pixabay.com  



Musik in Kapernaum 

 

MUSIK UND WORT ZUR STERBESTUNDE JESU 
 

„O Haupt voll Blut und Wunden“ 
 
Bearbeitungen von Bach, Brahms,  
Mendelssohn u. a. 
 
 
Orgel: Gesine Hagemann,  
Texte: Alexander Tschernig 
 
Freitag, 07. April 2023, 15.00 Uhr 

 

 
 
Orgelkonzert 
 
Sonntag, 23. April 2023, 17.00 Uhr 
 
Das Konzert beginnt mit der Passacaglia in c-Moll von Johann Sebastian Bach. 
Die Passacaglia - ursprünglich ein spanischer Volkstanz - war zu Bachs Zeit ein 
Musikstück mit einer unablässig wiederholten Bassmelodie als Grundlage für  
Variationen in den darüber liegenden Stimmen. 

Es ist erstaunlich, mit welcher Fantasie Bach in seiner Passacaglia die zugrunde 
liegende Bassmelodie bei 21 Wiederholungen mit immer neuen Einfällen  
kombiniert. 

Nach Bachs Passacaglia werden Werke von Ernst Pepping, Dietrich Buxtehude 
und Felix Mendelssohn-Bartholdy zu hören sein sowie Klavierstücke von  
Edvard Grieg, die auf der Orgel klingen, als wären sie für dieses Instrument  
geschrieben. 

An der Schuke-Orgel: Johannes Pangritz 

Der Eintritt ist frei 

  



Gründonnerstag 
 

 
 

Der liturgischen Ordnung nach ist der Gründonnerstag der „Tag der Einsetzung 
des Hl. Abendmahls“ (und als solcher ein hoher Festtag inmitten der Karwoche). 
Wir wollen ihn begehen in der Form eines Gründonnerstags-Mahles,  

 

also tatsächlich festlich miteinander 

essen und trinken – singen und reden. 
 

Thematisch wird es dabei – vor dem Essen – um die verschiedenen  
Mahlgemeinschaften mit und um Jesus herum gehen, von denen wir aus den  
Evangelien wissen.  
 

Und damit für das Mahlhalten auch vielfältig und genug da ist 
– über den Grundstock von Speisen und Wein / Traubensaft und 

Wasser hinaus, der bereitgestellt sein wird –, 
 

bitten wir darum, dass Jede/r 

ein wenig Essbares mitbringe, die gemeinsame Tafel zu bereichern. 
 
Dagmar Tilsch 
 

Karfreitag 
 
 

Gottesdienst in der Kapernaumkirche 
Gertrud Heublein 

 
am Freitag, 07. April 2023 
um 11.00 Uhr 
 
 
 
 
  

Die Kapernaum-Gemeinde  
lädt herzlich ein zum 
 

Gründonnerstagsmahl 
 

am (Grün-)Donnerstag, 06. April 2023, 

um 18.00 Uhr im Gemeindesaal 

Musikalische Gestaltung: 
Kantorei der Kapernaum-Gemeinde 
Leitung: Gesine Hagemann 



Karsamstag 
 

  



Ostersonntag 
 

Gottesdienst in der Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 
 
 
Sonntag, 09. April 2023  
10.00 Uhr  
 
 
anschließend Osterfrühstück 
im Gemeindesaal 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns wieder auf fleißige HelferInnen, die bei der Vorbereitung des  
Osterfrühstücks helfen. Dazu treffen wir uns am Vormittag des Karsamstags, 
um 11.00 Uhr Wer dabei mithelfen möchte, meldet sich bitte im Gemeindebüro. 

 
 
 
 

Ostermontag 
 

Montag, 10. April 2020, 10.00 Uhr 
 

Osterkirche 
 
Zum Familiengottesdienst lädt die Ostergemeinde 
auch die Gemeinden der Region herzlich ein.  

Für den anschließenden Imbiss werden Essen- 
spenden für das gemeinsame Buffet erbeten.  

Während der Frühstücksvorbereitung gehen die Kinder 

zum Ostereiersuchen in den nebenan gelegenen 
Sprengelpark. 

 
  



Geburtstag im Gemeindesaal 
 

Mittwoch, 19. April 2023, 15.00 – 18.00 Uhr  

Der Blick auf die Geburtsurkunde weist es aus – der 70. Geburtstag naht.  

Gerne – bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen möchte ich den Tag in 
der Gemeinde mit Ihnen/Euch begehen und lade dazu herzlich ein – in den  
Gemeindesaal. Und über eine Spende für dessen Renovierung anstelle von  
Blumen oder anderen Aufmerksamkeiten würde ich mich sehr freuen. 

Ihre/Eure Barbara Simon 
 

 

Philosophisch-theologischer Gesprächskreis in Kapernaum 
 

Mittwoch, 19. April 2023, 19.00 Uhr  

Wir beschäftigen uns weiter mit dem Theologen,  
Philosophen und Mystiker Meister Eckhart bzw. mit 
dem, was uns seine Gedanken auch heute noch  
sagen und in der Gegenwart erschließen können.  

Texte sind wie immer im Gemeindebüro zu  
bekommen und können auf Wunsch auch per Mail 
zugeschickt werden. Wir freuen uns auf ein gutes 
Gespräch  

Ihr  
Alexander Tschernig 
 

 
KuKiK – Kaffeetrinken und Kultur in Kapernaum 
 

 

"Sag´s durch die Blume..."  - Blumensprache/-kunst 

Bei unseren Nachmittagen stehen die Begegnung und 
das Reden miteinander im Vordergrund. Sich mit  
Blumen zu begegnen ist eine besonders schöne Art,  
jemandem etwas zu sagen. Dabei soll es unter  
anderem darum gehen, was man anderen mittels  
Blumen sagen möchte. Das kann dann auch auf dem 
Wege der Kunst geschehen.  

Lassen Sie sich hineinnehmen in die Welt der Blumen 
- mit allen Sinnen! 

Das KUKiK Team heißt Jede:n willkommen!  

Montag, 24. April 2023, 15.00 Uhr,  
Saal der Kapernaum-Gemeinde 



Jubiläum der ejw und Tanz in den Mai 

Am 18. und 19. Februar feierten wir das goldene Jubiläum der Jungenschaft in der 
Kirche. 50 Jahre Jungenschaft heißt auch 50 Jahre bündische Jugendarbeit an der 
Kapernaum Gemeinde mit durchschnittlich 50 Jugendlichen. Am Samstag gab es  
Fotos und Filme der letzten 50 Jahre und einen großen Festakt mit Tortenanschnitt 
und großem Buffet.  

Beeindruckend war auch die große 
Anzahl an Jungenschaftler:innen aus 
allen Generationen, es waren sogar 
zahlreiche Leute gekommen, die 
exakt vor 50 Jahren als achtjährige 
Jungs ihren ersten Heimabend in  
unseren Räumen erlebt haben. Der 
Abend klang mit einer großen Singe-
runde im Kirchenschiff aus, welches 
natürlich festlich umgestaltet war.  

Am Sonntag feierten wir Gottesdienst. Helmut Blanck predigte 
über den Ursprung der Arbeit und das bereits in der Bibel über 
den Zeltmacher Paulus von Tarsus berichtet wurde. Damit 
schloss sich auch der Kreis: Der Gründer der Jungenschaft als 
Prediger und die jüngste Horte gestalteten gemeinsam den  
Gottesdienst und feierten den Fortbestand der Arbeit an  
unserer Gemeinde. 

Wir danken allen Menschen, die unsere Arbeit bisher  
unterstützt haben und hoffentlich auch die nächsten  
50 Jahre unterstützen werden. 

Robbe (Ian Hirsinger)  

Und wir laden herzlich ein zum Tanz in den Mai 
Sonntag, 30. April 2023, 20.00 Uhr (Einlass 19.30 Uhr), 
Kapernaumkirche 
siehe Anzeige am Ende des Gemeindeblattes  



Gemeindeausflug 
 

Unsere diesjährige Frühlingsfahrt mit Spargelessen am  
13. Mai 2023 zusammen mit Gemeinden aus der Region führt uns 
nach Schäpe (bei Beelitz), Jüterbog und Kolzenburg. 

 
Abfahrtzeit vor der Kapernaumkirche 8.45 Uhr (Treffen 8.30 Uhr).  
 
Nach einem Aufenthalt in der (Schinkel-)Kirche in Schäpe kehren 
wir zum Mittagessen in den benachbarten Jakobs-Hof ein, wo aus 
nachstehenden Spargelgerichten ausgewählt werden kann:   

 
Spargelsüppchen 5,90 €  

Portion Spargel mit   

 Petersilienkartoffeln 14,90 €  
 Rührei und Petersilienkartoffeln 16,90 €  
 gekochtem u. geräuchertem Schinken und Petersilienkartoffeln 18,90 €  
 Schweineschnitzel und Petersilienkartoffeln  21,90 €  
 

Die Bezahlung der Speisen (und Getränke) erfolgt hier durch Jede/n selbst. 

 
Im Anschluss fahren wir weiter nach Jüterbog, wo wir zu 14.00 Uhr zu einer  
Führung in der Nikolaikirche angemeldet sind.  

 
 

Vorbei an Kloster Zinna geht es 
dann nach Kolzenburg zu Kaffee 
und Kuchen, bevor wir die Heim-
reise nach Berlin antreten. (Rück-
kehr ca. 18 Uhr?) 
 
Der Gesamtpreis (für Bus, Kaffeetrinken und Kirchen)  
beträgt 33,00 € pro Person. Wer dazu in der Lage ist, mehr 
zu zahlen, ermöglicht die Teilnahme von weniger gut  
betuchten Gemeindegliedern. 

 

Bei Ihrer Anmeldung im Gemeindebüro Kapernaum geben Sie bitte, wenn möglich, 
auch Ihre Speisenauswahl für den Spargelhof bekannt. (Wir müssen die Anzahl 
der gewünschten Gerichte am Tage vorab durchgeben.)   

Wir freuen uns auf diesen Ausflugstag und hoffen auf rege Beteiligung,  
wobei die Teilnehmerzahl auf 49 begrenzt ist.   



Gemeindeausflug 
 
Warum Jüterbog? 
 
Die Stadt ist mit ihrer reichlich tausendjährigen  
Geschichte und bis heute erhaltenen Gestalt im  
Ganzen sehr interessant, und es gibt da Vieles, 
das genauer anzusehen sich lohnte (u.a. das  
älteste Rathaus Brandenburgs).  

 
Dafür fehlt uns leider die 
Zeit, darum beschränken 
wir uns auf das für uns als 
Gemeindeausflugs-Reisende besonders Interessante: daß 
Jüterbog, auf der Grenze zwischen Brandenburg/Preußen 
und Sachsen, einer der wichtigsten Schauplätze der  
Reformationsgeschichte ist.  
 
Von 1517 an betrieb hier der Dominikaner 
Johann Tetzel seinen Ablaßhandel  

(Freikauf aus dem Fegefeuer), worauf Martin Luther im benach-
barten Wittenberg mit dem Anschlag seiner 95 Thesen zum  
Ablaßhandel reagierte.  
 
1519 schickte Luther auf Wunsch der Jüterboger Bürgerschaft Geistliche nach  
Jüterbog, um die reformatorische Lehre zu predigen. U. a. Thomas Müntzer kommt 
in die Stadt – und predigt radikal in St. Nikolai und St. Marien. Ostern 1519 kommt 
es zwischen ihm und den Franziskanern zum „Kanzelstreit zu Jüterbog“.  
 
1540 wird Jüterbog lutherisch, 1561/62 gibt es eine große Kirchenvisitation, die das 
neue Kirchenleben regelt. Das (bis dahin Franziskanische) Mönchenkloster geht 
1564 an die Stadt als Schule und Pfarrkirche.   
 

Die Nikolaikirche - errichtet zwischen 1300 und 1500 - ist 
das mächtigste Gebäude der Stadt und ihr Wahrzeichen. 
Als Bau und mit ihrer Ausstattung gibt sie Zeugnis nicht nur 
von der Geschichte, sondern auch vom ehemaligen  
Wohlstand der Stadt Jüterbog.  
 
In ihrem Inneren findet sich u.a. eine Sammlung wertvoller 
mittelalterlicher Holzplastiken, eine seltene Ausmalung der 
Kreuzgewölbe, der legendäre Tetzelkasten, sowie der  
Fegefeuer-Altar von L. Cranach.  
 
Dagmar Tilsch und Barbara Simon 
  Alle Fotos: Wikimedia 



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
   

Flötenkreis 
Mo 17.00 Uhr  

 
Seestr.  

 
Gesine Hagemann 

Bläser  
Mo 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Thomas Wille  

Kantorei 
Di 19.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kinderchor 
Do 14.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kapernaum Singers 
- Gospel and more - 
Do 19.00 Uhr 

 
Seestr.  

 
Johannes Pangritz und  
Karin Hillmer  

Jam Session 
jeden dritten Fr im Monat  
um 20.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Alexander Tschernig und 
Markus Steinmeyer 

Weddinger Puppenwerkstatt 
Di 10.00 – 13.00 Uhr 

 
Seestr. 
 

 
Roswitha Lucas 
Tel. 453 98 91 

Offene Kirche 
Mi  16.00 – 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Team 

Spielerunde 
jeden zweiten und vierten Mi im Monat 
um  14.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Sabine Tillack 
452 31 91 

Laib und Seele 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige  
Di, entsprechend Veröffentlichung 

 
Seestr. 

 
Lutz Krause, 
Markus Steinmeyer  
und Team 

Ev. Jungenschaft Wedding (bk) 
Gruppen, die Kinder aufnehmen, bitte 
bei Markus Maaß erfragen.  

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 
Tel. 0172 / 397 28 56 

Kindersonntag  
So  11.00 Uhr Kindergottesdienst, 
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 

KuKiK 
Kaffee und Kultur in Kapernaum 
jeden letzten Montag im Monat  
alle zwei Monate 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
und Team  
Tel./AB: 70 71 51 83 

Mittagsgebet 
Di 12.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 

Taizégebete  
jeden zweiten Mi im Monat  
um 19.00 Uhr  

 
Seestr.  

 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

 
  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
 

Malkreis 
jeden ersten und dritten Fr im Monat  
Fr  11.00 – 14.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Junger Kreis 
jeden ersten und dritten Di im Monat 
um  19.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Alexander Steinfeldt 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Bibelkreis 
jeden zweiten. und vierten Di im Monat 
um  17.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Philosoph.-theolog. Gesprächskreis 
einmal monatlich Mittwoch  
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Pfr. Alexander Tschernig 

Bibel und Welt 
in der Regel jeden ersten Di im Monat 
um 17.00 Uhr 

 
Brienzer Str. 

 
Pfrn. Dagmar Tilsch 
Tel. 70 71 51 86 

Spielekreis  
Jeden dritten Samstag im Monat 
um  19.00 Uhr  
Änderungen möglich 

 
Brienzer Str. 

 
Joachim Szymanski 
Tel. 49 99 84 77 

   

   

Konfirmand*innenunterricht 
Mi  17.00 – 18.30 Uhr  
 

 
Badstr. 50 

 
Pfarrteam aus  
Wedding-Gesundbrunnen 

   

   

Blaukreuzgesprächsgruppe  
Für Suchtkranke, Gefährdete und  
Angehörige  
Mi 19.00 Uhr  

 
Brienzer Str. 

 
Roman Grüttner 
Tel. 0172 385 20 34 

   

   

Bethel Revival Church Berlin 
Gottesdienst  
So 13.00 Uhr  

 
Seestr. 

 
Pastor William Darkwa 

World Healers Berlin 
Gottesdienst 
So 12.00 Uhr 

Brienzer Str. Pastor Ch. M. Nganga 

 



Unsere Gottesdienste  
 

  

 
Monatsspruch April 2023 
Christus ist gestorben und lebendig geworden,  
um Herr zu sein über Tote und Lebende.  

Römer 14,9  
 
   

  

Datum Zeit  Ort / PredigerIn 

02. April 2023 
Palmarum 

09.30 Uhr 

 
Korneliuskirche  
Sarah Schattkowsky 

 

06. April 2023 
Gründonnerstag 

18.00 Uhr  
Korneliuskirche  
Sarah Schattkowsky 

07. April 2023 
Karfreitag 

15.00 Uhr ♪ 
Korneliuskirche  
Sarah Schattkowsky 

08. April 2023 
Karsamstag 

20.00 Uhr ♪ 

Gemeindezentrum Schillerhöhe 
für die Regionen mit Osterfeuer  
Alexander Tschernig, Jürg Wildner  

09. April 2023 
Ostersonntag 

09.30 Uhr ♪ 
Korneliuskirche  
Sarah Schattkowsky 

10. April 2023 
Ostermontag 

10.00 Uhr  
Osterkirche für die Region 
Thilo Haak 

16. April 2023 
Quasimodogeniti 

09.30 Uhr  
Korneliuskirche 
Peter Tiedt 

23. April 2023 
Miserikordias Domini 

09.30 Uhr N 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

30. April 2023 
Jubilate 

09.30 Uhr N 
Korneliuskirche 
Sarah Schattkowsky 

07. Mai 2023 
Kantate 

11.00 Uhr ♪ 

Kapernaumkirche 
Regionaler Gottesdienst 
Dagmar Tilsch, Alexander Tschernig 

 

 
N – mit anschließendem Nachgespräch  



im April 
  

  

    

  
 

  

Datum Zeit 
 

Ort / PredigerIn 

02. April 2023 
Palmarum 

09.30 Uhr A 
Gemeindezentrum Schillerhöhe 
Dagmar Tilsch 

11.00 Uhr ♪ 
Kapernaumkirche 
Alexander Tschernig 

06. April 2023 
Gründonnerstagsmahl 

18.00 Uhr ♪ 
Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 

07. April 2023 
Karfreitag 

11.00 Uhr ♪ 
Kapernaumkirche 
Gertrud Heublein 

08. April 2023 
Karsamstag 

20.00 Uhr ♪ 

Gemeindezentrum Schillerhöhe 
für die Regionen mit Osterfeuer  
Alexander Tschernig, Jürg Wildner  

09. April 2023 
Ostersonntag 

10.00 Uhr ♪ 

Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 
anschließend Osterfrühstück 

10. April 2023 
Ostermontag 

10.00 Uhr  
Osterkirche für die Region 
Thilo Haak 

16. April 2023 
Quasimodogeniti 

11.00 Uhr A 
Kapernaumkirche 
Alexander Tschernig 

23. April 2023 
Miserikordias Domini 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Anke von Eckstaedt 

30. April 2023 
Jubilate 

11.00 Uhr  
Kapernaumkirche 
Dagmar Tilsch 

07. Mai 2023 
Kantate 

11.00 Uhr ♪ 

Kapernaumkirche 
Regionaler Gottesdienst 
Dagmar Tilsch, Alexander Tschernig 

 
♪ Klingender Gottesdienst, unterstützt durch Solist*Innen  

A – Abendmahl  F – Familiengottesdienst  T – Taufe  

  



Freud und Leid vom 16. Februar bis 15. März 2023 
 
 
Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 
 
Sven R. (54) 
Wilfried K. (72) 
Dagmar M. (83) 
Welly T. (93) 
Wilfried F. (79) 
Frank F. (61) 
Marja-Leena M. (83) 
Christa B. (95) 
Ursula G. (97) 
Ursula S. (84) 
 

 
 
 
 

 
 
Gottesdienst 

 
Die GayChurch ist eine Gruppe von Lesben, 
Schwulen und transidentischen Menschen, die  
gemeinsam Gottesdienst mit Abendmahl feiern.  
 
Sie wollen die Bibel dabei als befreiende Botschaft 
für alle LGBT in der Welt entdecken.  
 
Die Kapernaum-Gemeinde hat die GayChurch  
in unsere Kirche eingeladen, um auch hier  
Gottesdienst zu feiern.  
 

Am 19. April 2023 wird die GayChurch der Einladung folgen und um 20.00 Uhr  
ihren Gottesdienst hier feiern.  
 
Der Gottesdienst ist für alle zugänglich.  
  



Aus der Gemeindeleitung 
 
 
Liebe Gemeinde,  
 
es war ein langer Weg, aber nun sind endlich die letzten Arbeiten an der alten 
Ölheizung im Gemeindehaus beendet. Die Anlage ist gereinigt und stillgelegt 
worden. Jetzt müssen nur noch die letzten Tische und Stühle geräumt werden, 
dann können wir das Gemeindehaus endgültig übergeben. Dies wird voraus-
sichtlich bis zum Sommer passieren.  
 
Mit dem Kirchlichen Verwaltungsamt wurden nun die nächsten Schritte geplant. Die 
Gemeinde wird den Hof vor dem Plauderstübchen, für die Zeit der Bauarbeiten, der 
Kita als Außengelände überlassen. Dafür wird es im Sommer dort größere Umbau-
arbeiten geben. Für die Zeit der Bauarbeiten (bis voraus. Mitte 2025) werden wir 
also mit unserer Kita etwas enger zusammenrücken.  
 
Um Sie ausführlicher über dieses Thema und Aktuelles zu informieren, plant der 
BVA eine Gemeindeversammlung im Juni. Der Termin wird Ihnen samt Einladung 
zeitnah mitgeteilt.  
 
Unsere Gemeinde sucht außerdem noch Ehrenamtliche, die als stellvertretende 
Synodale regelmäßig an der Synode unseres Kirchenkreises (2x im Jahr) 
teilnehmen und dort die Interessen der Gemeinde und der Region vertreten. Wer 
Lust und Interesse daran hat Synodale*r zu sein, kann sich gerne bei Pfarrerin 
Schattkowsky oder Christel Dannenberg melden.  
 
Und noch eine Information in eigener Sache: Bitte beachten Sie, dass am Mittwoch, 
den 19.04.2023 unser Gemeindebüro geschlossen bleibt! 
 
 
Herzliche Grüße 
Sarah Schattkowsky 
  



Wir blicken zurück...!!!  
 

Es ist mir eine Freude, Ihrer Bitte nachzukommen, etwas über den sehr schönen 
Ehrenamtsgottesdienst am 19. Februar 2023 zu schreiben. Die Korneliuskirche 
war voll. Alle waren froh gestimmt und erwartungsvoll. Dass es ein besonderer 
Gottesdienst sein wird, das lag sozusagen in der Luft.  

Der Empfang war am Eingang schon sehr persönlich. Alle wurden erwartet! Das 
spürte man. Eine freundliche Ehrenamtliche geleitete jeden in den Kirchraum und 
teilte die Liedblätter für den Gottesdienst aus.  

Pfarrerin Schattkowsky hatte für diesen Anlass einen Predigttext von den  
"verschiedenen Gaben, Ämtern und Kräften" ausgewählt, der sich wie ein roter  
Faden durch Lieder, Textabschnitte, Gesang und Gebete zog, bis hin zur Ehrung 
Vieler an diesem Morgen. Mit voller Stimme erklang u.a. von einer Solistin  
gesungen, das Loblied "Dich, Schöpfer, lobt die ganze Welt", von Joh. Petzold. Für 
mich war das eine unbeschreibliche Situation der Erinnerung darum, weil ich schon 
seit meiner Jugend an, in vielen Gruppen und Kreisen, gerade dieses Lied habe 
immer wieder singen lassen. Und nun hier an solch einem besonderen Tag.  

Als dann die Ehrungen erfolgten, fand ich es so gut, 
wie mit wohl gewählten eigenen und biblischen  
Worten der Pfarrerin die / der Einzelne wert- 
geschätzt wurde mit seiner langjährigen Tätigkeit in 
der Kornelius-Gemeinde. Von Pfrn. Schattkowsky 
und Frau Andrea Delitz erhielten zunächst die  
Gemeindeglieder, die ihren Dienst aus unterschied-
lichsten Gründen beenden mussten, eine Tüte mit 
einer Rose und mit fein ausgewählten kleinen  
Geschenken, bis hin zur "Ehrenamtskarte" des  
Landes Berlin (siehe Foto). Eine zweite, größere Runde (insgesamt ca. 25 Personen)  
versammelte sich ebenfalls um den Altar und wurde in gleicher Weise mit  
Händedruck und Segen bedankt.    

Und auch das gehört zum Gemeindeaufbau: Am Ende nicht gleich auseinander zu 
strömen, sondern noch bei einem Glas Sekt und Schnittchen zum Begegnen und 
Gespräch beieinander zu bleiben.  

Ein besonderer Dank gilt darum Pfrn. Schattkowsky und Frau Delitz mit ihren  
HelferInnen, wie allen Verantwortlichen im Gemeindekirchenrat und darüber  
hinaus, für die Mühen der Vorarbeit und der Gestaltung des Sonntags. Das wird, 
nach langer Zeit, bedingt durch die Pandemie, ein unvergessener Gottesdienst in  
Kornelius bleiben. "Du bist gesegnet" stand auf der Kerze, die jeder erhielt, und die 
wunderschöne Aquarellkarte mit der Ansicht der Korneliuskirche, dies alles wird in 
guter Erinnerung bleiben.  

Mit dem Wort der Jahreslosung, das auf einem Etikett in der Tüte stand 
"Du bist ein Gott, der mich sieht" (1. Mose 16,13),, möchte ich Sie alle herzlich grüßen. 
Bleiben Sie behütet,    

Ihre Sr. Gertrud Heublein  



Lyrisches 
 
 

Was bedeutet das Wort Ehrenamt? 
 

Für ihre Hilfe und Selbstlosigkeit 

diese Menschen sind bekannt. 

Was treibt sie an, lässt sie Gutes tun, 

ohne auszuruhn? 

 

Ich sage – das kann ich nicht, 

sie sagen – es ruft die Pflicht. 

Lässt mancher Dank auch auf sich warten, 

einen schönen Platz gibt’s einst in Gottes Garten. 

 

Werden sie auch nicht berühmt und reich, 

so sind sie doch guten Engeln gleich. 

Urlaub, Krankheit – das geht nicht, 

weil ohne sie alles zusammenbricht. 

 

Wo Hilfe von Nöten, da sind sie da, 

nicht nur einmal, sondern oft Jahr für Jahr. 

Heute sagen wir danke, mit fröhlichem Gesicht, 

was ihr für uns tut, vergessen wir nicht. 
 

Margot Schley 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



Einladungen in der Karwoche und zu Ostern 
 

Gründonnerstag | 06. April | 18.00 Uhr 
 

Gesprächsandacht 
mit gemeinsamem Agapemahl 

 
In Erinnerung an Jesu letztes Mahl mit  

seinen Jüngern wollen wir gemeinsam  

ein Agapemahl feiern und uns Gedanken 

zum Thema Glücklichsein machen. 

 
 

 

Karfreitag | 07. April | 15.00 Uhr 

 

Musikalische Andacht 
zur Sterbestunde Jesu 

 
Wir feiern Andacht am Karfreitag mit  

Gebet und Lesung der Passionsgeschichte. 

Begleitet werden wir von Oliwia Meiser mit  

Violoncello. Sie spielt klassische Musik von  

Johann Sebastian Bach und moderne Töne  

von Krzysztof Penderecki.  

 

 
 

 

Ostersonntag | 09. April | 9.30 Uhr 
 

Ostergottesdienst 
mit Musik und Entzünden  

des Osterlichts  
 

Wir feiern gemeinsam Gottesdienst  

zur Auferstehung Christi, entzünden die 

neue Osterkerze und geben das Licht 

des Lebens einander weiter. 

Auch Familien mit Kindern sind  

herzlich willkommen! 

  



Veranstaltungsankündigungen 

 

Verschiedene Organisationen, Vereine und die Ev. Kornelius Gemeinde laden zum 
Frühjahrsputz ein. Zangen, Müllbeutel und weiteres Equipment sind vorhanden. Sie 
können die ganze Zeit dabei sein oder auch 30 Minuten mithelfen. Wir freuen uns 
über jedes Engagement. 
 
Wann  Sonnabend, 22 April 2023 
  13.00 – 17.00 Uhr 
 
Wo  Treffpunkt: Edinburger Straße 55 – Towanda und Jugendetage 
  
Ende und Ausklang mit kleinem Dankeschön - Imbiss um 17.00 Uhr auf dem Ge-
lände von Towanda und der Jugendetage. 
 

 

Welttag des Buches 
 
Zum Welttag des Buches zeigen wir einen Film über die Macht des geschriebe-
nen Wortes. 
 

Erich Kästner und der kleine Dienstag 
 
Wann  Sonntag, 23. April 2023 
  15.00 Uhr 
 
Wo  Evangelische Korneliusgemeinde 
  Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
  Kirche 
 
 
 
Eintritt frei, Spende erbeten 



Veranstaltungen zu Harald Poelchau 

 
Harald Poelchau (* 5. Oktober 1903 in 
Potsdam; † 29. April 1972 in West-Berlin) 
war ein deutscher Gefängnispfarrer, 
religiöser Sozialist und Widerstands-
kämpfer gegen den Nationalsozialismus. 
Und er lebte mit seiner Frau von 1933 
bis 1945 in der Afrikanischen Straße 140b. 
In unserem Pfarrbezirk.  
 
Wer war dieser besondere Mensch? 
Wir möchten uns auf verschiedene 
Wege ihm nähern. 
 
   
Stadtspaziergang der Erinnerung 
 
Die Justizvollzugsanstalt (JVA) Tegel erinnert mit einem Denkmal an den  
NS-Widerstandskämpfer und früheren evangelischen Gefängnisseelsorger  
Harald Poelchau. Der jetzige Gefängnispfarrer Eberhard Wurst ist so freundlich uns 
zu begrüßen und wird uns zur Lebensgeschichte Harald Poelschaus erzählen, zu 
der Entstehung des Denkmals und zu der Künstlerin des Denkmals. 
 
Wann  Dienstag, 25. April 2023 
  14.00 Uhr 
   
 
Wo  Treffpunkt: Ev. Korneliusgemeinde 
  Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
 
Es wird ein Fahrschein A/B für Hin- und Rückfahrt benötigt. 
 
 
 
Gedenken 
 
Am 29. April 2023 jährt sich der Todestag von Harald Poelchau zum 51. Mal. 
Wir wollen an ihn erinnern und Blumen an seinem Wohnort, an dem seine Frau  
und er bis 1945 wohnten, niederlegen. 
 
Wann  Samstag, 29. April 2023 
  11.00 Uhr 
   
 
Wo  Afrikanische Straße 140b, 13351 Berlin 
  

https://de.wikipedia.org/wiki/5._Oktober
https://de.wikipedia.org/wiki/1903
https://de.wikipedia.org/wiki/Potsdam
https://de.wikipedia.org/wiki/29._April
https://de.wikipedia.org/wiki/1972
https://de.wikipedia.org/wiki/West-Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Gef%C3%A4ngnisseelsorge
https://de.wikipedia.org/wiki/Religi%C3%B6ser_Sozialismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Widerstand_gegen_den_Nationalsozialismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Widerstand_gegen_den_Nationalsozialismus


Tanz im Mai 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dem Frühling entgegen! 
 

 

Wir laden Sie herzlich zu unserem Maitanz ein! 

Zum letzten Mal, zum wirklich allerletzten Mal öffnet das  

Gemeindehaus seine Türen. Wir wollen den Abend durch-  

tanzen bei aufgelegter Musik. Wir freuen uns auf Kirsten, die die 

Platten auflegt. Es gibt Maibowle und weitere Leckereien zu 

kleinen Preisen. 

Wann  Sonnabend, 06. Mai 2023 

18.00 – 22.00 Uhr 

Wo   Evangelische Kornelius-Gemeinde 

Edinburger Straße 78, 13349 Berlin 

Gemeindesaal 

 

Bis 26. April erhalten Sie Eintrittskarten an unserer  

„Tageskasse“ im Gemeindebüro für 5,- Euro. Im Ticket inklusive 

sind Begrüßungsbowle und drei vorher angemeldete  

Musikwünsche.  

An der „Abendkasse“ kostet die Eintrittskarte 8,- Euro.  

Herzlich willkommen!  



Vorankündigung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CHORKONZERT in Kornelius  
 

Treffpunkt Fermate 
Chor aus der Friedenskirche in Berlin-Friedenau 

 
Sonntag, 14. Mai 2023 um 17:00 Uhr 

in der Korneliuskirche 
 
Seit 2011 gibt es den Chor "Treffpunkt Fermate". Gegründet wurde er bei einem 
Glas Wein und mit der Intention, Freude am Singen und an der Gemeinschaft eines 
Chores zu haben. Das aktuelle Konzertprogramm führt uns durch drei Jahr- 
hunderte der Musikgeschichte und durch verschiedene Genres. Seien Sie  
gespannt und sagen Sie es weiter! 
 

EINTRITT FREI – SPENDEN ERBETEN 
 
 
 

Einladung zum Gesprächskreis 
 

Glaube, Gott  und Grauburgunder  
– eine theologisch-philosophische Gesprächsrunde 

 
 

  
Wir möchten wieder eine regelmäßige Gesprächs-
runde ins Leben rufen, die sich mit Grundfragen 
des christlichen Glaubens und unseren Sinn- und 
Lebensfragen beschäftigt.  

Wie genau diese Runde gestaltet werden soll und 
welche Themen uns interessieren, möchten wir mit 
Ihnen bei einem ersten Treffen diskutieren.  
 

Wir laden Sie herzlich ein 
am Dienstag, den 02. Mai 2023, um 19.00 Uhr 

zu geselliger Runde bei einem Gläschen 

Grauburgunder in der Korneliuskirche! 



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kornelius-Gemeinde 
 

Gemeinsam Frühstücken Andrea Delitz 
Mo 09.00 – 11.00 Kirche 
Anmeldung bis Do Kostenbeteiligung: 3,50 € 
  

Büchertisch Andrea Delitz 
Mo 10.00 – 15.00 Uhr vor der Kirche,  
Mi 12.00 – 17.00 Uhr wetterbedingt 
  

Kornelius Tanzfreunde Christel Dannenberg 

Mi 10.30 – 12.00 Uhr Kirche 

  

Trauergruppe Pfrn. Heike Krafscheck 
Mi 15.00 – 17.00 Uhr Tel.: 0157 50 40 85 58 
alle zwei Wochen Blauer Salon 
Bitte nehmen Sie vor einem Kommen   
mit der Pfarrerin Kontakt auf.  
  

Nachbarschaftstreff Team 

Mi 15.00 – 17.00 Uhr Allerbeste Nachbarschaft 

Zweiter und vierter Mi im Monat Kirche 

  

Konfirmand*innenunterricht Pfarrteam aus Wedding-Gesundbrunnen 
Mi 17.00 – 18.30 Uhr Badstraße 50 
  

Curling Andrea Delitz 
Dritter Mi im Monat Empore 
um 17.00 – 19.00 (Apr. – Sep.)  
  

Seniorenchor Hyeong-Gyoo Park 

Do 14.00 – 15.30 Uhr Kirche  
  

Kinderkirche Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Fr 09.30 – 11.00 Uhr Kirche  
  

Nachgespräch  

Jeder dritte und vierte So Kirchdienst 
nach dem Gottesdienst Kirche 

  

Stadtspaziergang Andrea Delitz 
monatlich nach Ankündigung   

 
 
  



Herzliche Einladung 

 



Vorschau auf Pfingstmontag 

  



Übergemeindliche kirchliche Einrichtungen 
 

Evangelische Schülerarbeit (BK): Seestraße 35, Tel.: 453 80 33 

Immanuel Beratung – Psychosoziale Dienste Berlin-Brandenburg:  
Sozialberatung, Schwangerenberatung, Migrationsberatung  
Fischerinsel 2, 10179 Berlin, Tel.: 455 30 29; www.beratung.immanuel.de 
Sprechstunden: Mo, Di und Do, 9.00 - 12.00 Uhr  

Diakonie-Station Gesundbrunnen – Wedding 
Otawistraße 13, 13351 Berlin, Tel.: 46 77 68 10 

Kleiderausgabestellen  
Franziskanerkloster Pankow, Wollankstr. 18, 13187 Berlin, Tel.: 48 83 96 61 
Für Männer: Dienstag,  8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 
Für Frauen:  Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 

Caritasverband, Residenzstr. 90, 13109 Berlin, Tel.: 666 331 150 
Nur nach telefonischer Vereinbarung  
Montag – Freitag 9.00 - 10.30 Uhr und 11.00 – 13.00 Uhr 
 
 

Impressum 

 
Das Gemeindeblatt der Evangelischen Kirchengemeinden in der Region Schillerpark 
wird monatlich im Auftrag der Gemeindekirchenräte der beiden Evangelischen  
Kirchengemeinden Kapernaum und Kornelius herausgegeben.  

Für terminliche Änderungen, die nach dem Druck des Gemeindeblatts eintreten, über-
nimmt die Redaktion keine Gewähr. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich vor, einge-
sandte Artikel zu kürzen bzw. erst im nächsten Monat abzudrucken. Nicht näher  
gekennzeichnete Fotos und Grafiken befinden sich im Besitz der Gemeinden. 

Redaktion:  Andrea Delitz, Laura Kropp, Sarah Schattkowsky,  

Barbara Simon und Dagmar Tilsch 
 

Druck:    Gemeindebüro der Kapernaum-Gemeinde 
 

Redaktionsschluss:  für die Ausgabe Mai 2023 
10. April 2023  

 
Spenden-Konto für die Gemeinde Kapernaum:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE67 1005 0000 4955 1925 35 - BIC: BELADEBEXXX 

Spenden-Konto für die Gemeinde Kornelius:  
Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord  
IBAN: DE45 1005 0000 4955 1925 43 BIC: BELADEBEXXX 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck Ihrer Spende sowie Ihre Anschrift an, damit 
wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können.

http://www.beratung.immanuel.de/


Wir bitten unsere Lesenden um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 
 

 
  

 
 

Wir haben noch Platz für Ihre Werbung. Hier könnte sie stehen.  

Auskunft geben die Gemeindebüros der beiden Gemeinden. 



 

Ev. Kapernaum-Gemeinde 

Seestraße 35, 13353 Berlin 
gemeindebuero@kapernaum-berlin.de 
www.kapernaum-berlin.de 

Kirche 

Seestr. 34, 13353 Berlin 

Ev. Kornelius-Gemeinde 

Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
korneliusgemeinde@t-online.de 
 

Kirche 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Gemeindebüro 

Jens Krause 
Tel. 453 83 35 / Fax 454 12 95 

Öffnungszeiten:  
Di  10 – 14 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr,  
Do 16 – 18 Uhr  

Gemeindebüro 

Silke Krüger 

Tel. 452 10 54 / Fax 45 02 01 10  

Öffnungszeiten: 
Mo 10 – 12 Uhr,  
Mi  10 – 12 und 13 – 17 Uhr 

Gemeindezentrum Schillerhöhe 

Brienzer Straße 22, 13407 Berlin 

Gemeindehaus 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Geschäftsführung 

Claudia Guerra de la Cruz 
Tel. 70 71 51 81 

Geschäftsführung 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Tel. 452 10 54 2 

Pfarramt  Pfarramt 

Pfrn. Dagmar Tilsch 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 70 71 51 86  
d.tilsch@kapernaum-berlin.de 

Pfrn. Sarah Schattkowsky 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 452 10 54  
sarah.schattkowsky@gemeinsam.ekbo.de 

Pfr. Alexander Tschernig 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Tel. 70 71 51 87,  
d.a.tschernig@gmx.de 

  

Arbeit mit Kindern und Familien  

Markus Maaß, Tel. 70 71 51 82 

Gemeindearbeit 

Dipl.-Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin 
Andrea Delitz 
Tel. 452 10 54  
delitz.korneliusgemeinde@t-online.de 

Senioren- und Erwachsenenarbeit  

Markus Steinmeyer, Tel. 70 71 51 83  

Kirchenmusik 

Gesine Hagemann, Tel. 70 71 51 85 

Kirchenmusik 

Dr. Hyeong-Gyoo Park, Tel. 452 10 54 

Kita Kapernaum 

Leitung: Tina Henschke, Tel. 453 63 07  
kinderhaus-kapernaum@evkvbmn.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Kita Kornelius 

Leitung: Daniela Bauer, Tel. 452 11 78 
Kornelius-kita@evkvbmn.de  
Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Haus- und Kirchwart 

Lutz Krause,  Tel. 70 71 51 80 
Jens Krause, Tel. 70 71 51 80 / 453 83 35 

 

Gemeindekirchenrat 

Vorsitz: Barbara Simon, Tel. 451 61 12 
Stellvertreter: Pfr. Alexander Tschernig  

Bevollmächtigtenausschuss 

Vorsitz: Pfrn. Sarah Schattkowsky  
Stellvertreterin: Christel Dannenberg,  

 


